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Witterungsbericht vom März 1960

Zî«ammen/a«îi?!g. Großer Wärmeüberschuß auf der Alpennordseite, starke

Bewölkung und geringe Sonnenscheindauer auf der Alpensüdseite charakterisieren
den Monat. Die Niederschlagsmengen blieben größtenteils unter dem langjährigen
Mittel, jedoch verzeichnete der Alpensüdfuß eine stark übernormale Zahl von
Niederschlagstagen.

dötaeichnngera ;;nd Prozente;.Wen in öeztzg an/ die langjährigen Norma/zeerle

(Temperatur 1864—1940, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901 — 1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1921 — 1950):

Temperature;; ; In der ganzen Schweiz übernormal, südlich der Alpen nur
etwa Grad, in den Hochalpen 1 Grad, in den Niederungen der Alpennord-
seile und im Jura etwa 27ä—3 Grad.

Ahederschiagymengen ; Strichweise leicht übernormal (100— 120"/o. in den süd-

östlichen Bündner Tälern vereinzelt bis 170 o/o), im allgemeinen leicht unter-
normal (meist 60—90"/o). strichweise mäßig unternormal (um 50 o/o).

Zahi der Tage mit Ah'eder.tcWag ; Nördlich der Alpen meist unternormal, z. B.

Lausannè 7 statt 13, Zürich 11 statt 14. Südlich der Alpen stark übernormal
(Lugano—Locarno 17 statt 10).

Gewitter; Nur vereinzelt, besonders vom 29. bis 31. in der Nordostschweiz und
im Tessin.

.Sorcraercvcheindatter ; Stark unternormal auf der Alpensüdseite (50—55 o/o),

mäßig unternormal in den übrigen Landesteilen (meist 80—90 o/o. in Graubünden
und im Jura 70—80 o/o).

.ßewödhungymenge ; Stark übernormal auf der Alpensüdseite (150—160 o/o),

leicht bis mäßig übernormal in den übrigen Landesteilen (meist 110— 130 °/o).

TeMc/ztigte'i, A'ehei; Meist leicht übernormal, besonders Feuchtigkeit am

Alpensüdfuß.

Zahl der heiteren und trnhen Tage.- Nördlich der Alpen etwas zu wenig
heitere, dagegen etwas zu viel trübe Tage. Südlich der Alpen und in Graubünden
sehr wenig heitere Tage (Locarno 0 statt 11, Davos 3 statt 7), dagegen Verhältnis-
mäßig viel trübe Tage (Locarno 18 statt 8, Davos 17 statt 10).

Wind; Häufiger Föhn in den Alpentälern (Altdorf am 9. bis 31 m/s), sonst

nur in den Bergen im ersten Monatsdrittel stürmisch.
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